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Görliger 


An 


zeiger. 


No. 24. Donnerſtags, den 16. Junp 1825. 


T. F. Schirach, 


Redakteur und Verleger. 


Todesfälle. 


Görlitz. In vergangener Woche find allhier 4 
Perionen beerdiget worden, a) mit Ciremonien: 
Fr. Ann. Rofise Krautz geb. Hubert, Joh. Glob. 
Krautz's, Bürg. und Speiſekr allh., Ebewirtbin, 
alt 87 J. 3 M. 4 Tg.; an Krämpfen. — Fr. 
Job. Soph. Klodte geb. Eichler, Hrn. Job. Carl 
Wilb. Klodtes, Bürg. und emerit. Oberält. der 
Spitz⸗ und Pudritzkräm. all., Ehewirtbin, alt 
2 J. 10 Mon. 24 Tg.; an der Geſchwulſt. — 
) ohne Geremonien: Joh. Traugott Strengers, 
z. Z. abweſ. Tuchm. G . allh. und Frn. Cdriſtiane 
Doroth. geb. Finſter, Söhnlein, Johann Julius, 
alt 4 J. 7 Mon. 13 T.; am Stick⸗ und Schlag⸗ 
fluſſe. — Weil. Jul. Carol. geb. Neumann, nach⸗ 
Ko. unehel. Söhnl., Joh. Ernſt, alt 3 Mon. 19 
g.; an Schwäche. 


Koderkdorf. Am 13. May entſchlief ſanft 
noch achtwöchentlichen Krankenlager Herr Carl 
Chriſtian Apel, Erbe, Lehn⸗ und Gerichtsherr 
auf Kodersdorf, im 61ſten Lebensjahre. 


——— 


Verheirathung. 


Görlitz. Am 14. Juny geſchah die eheliche 
Verbindung des Hrn. Heinr. Aug. Ludwig Paul, K. 
Preuß. Gerichts ⸗ Amtmann des aten Görl. Land⸗ 
bezirks, mit Demoiſelle Julie geb. Maurer, Herrn 
Carl Heinrich Maurers, wohlgeſ. Bürgers, Kauf⸗ 
— 8 all hier, ehelichen jüngſlen Demoiſ. 

ex. g 5 


Lebensbeſchreibung derjenigen Past. 
Primar., welche ſeit der Reformation 
bis jetzt in Görlitz geweſen ſind. 


(Fortſetzung.) 

Oieſes Amt bekleidete er nicht lange, denn 1644 
den 4. Juli rührte ibn der Schlag und ſtarb, als 
er kurz vorher feine Amtspredigt und nebenbei noch 
eine Leichenpredigt gehalten batte. Er gebört un⸗ 
ter die Jubelprediger. Sein Leichenſtein iſt noch 
auf dem Nikolaikirchhofe zu ſehen, deſſen Aufſchrift 
in Singul, Lusat. 21. S. p. 660, zu leſen. Als 
Primarius folgte 
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16) Chelſtoph Lichter, geb. 1 89 2. den 1a. Febr. 
zu Kratza in Böhmen, wo fein Vater Jacob Licht: 
ner, ein Rat hmann und Kaiſerl. Steuer ⸗Einneh⸗ 
mer war, ſtudirte in Kratza, Zittau, Freiberg und 
Götlitz, ſo wie auf der Akademie zu Leipzig, wurde 
1613 darauf Kantor in ſeiner Vaterſtadt, 1621 
Pfarrer zu Niemes in Böhmen, mußte aber 1627 
eriliren, jedoch fand er in feinem Exil in unſerer 
Provinz wieder eine Aufnahme, denn er ward 1630 
Pfarrer in Zodel, 1633 Diakonus in Görlitz, 1643 


Archidiakonus, und endlich 1644 Paſtor Primarius. 


Die Drangſale des dreißigjährigen Krieges bekam 
er hier in großer Maſſe zu fühlen, ſo daß er ver⸗ 
ſchiedenemale rein ausgeplündert wurde, und nicht 
ſelten in Leib⸗ und Lebensgefahr gerieth. Er ſtarb 
1653 den Zr. Okt. als am Reformationsfeſte, 61 J. 
37 Wochen und 1 Tag alt. Seine zahlreiche Gra⸗ 


Görlitzer Getreide ⸗ 


„ 


1 


besbegleitung hat aus 1164 Perſonen beſtanden. Sein 
Leichenſtein findet ſich auf dem Nikolaikirchhoſe, wo 


deſſen Auſſchriſt in Sigul, Lusat, p. 661. und 662 


zu leſen, deſſen Bildniß aber in der Sakriſtei det 
Er. Pons zu Then I: riſte 


(Die Fortſetzung folgt.) 


Feuersbrunſt. 


Görli 6. Am 15. Juny früh in der erſten Stun⸗ 
de entſtand in dem Riedelſchen Stadtgarten sub 
Ne. 974. auf der Galgengaſſe ein Feuer, welches 
en Wohn: und Wiethſchaftsgebäude ver⸗ 
zehrte. 


Preis, den 4. Juni 1828. 


1 Schfl. Waizen 1 thl. 16 fr. 3 pf. — f thl. 11 ſgr. 10 pf. — l thl. 7 ſgr. 6 pf. 
Kon — =: 23 9» 21 


— — : 
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Die Kanne Butter 7 igr. 


Das unterzeichnete Königl. Landgericht macht hierdurch bekannt, daß das allbier unter No. 62: 
gelegene, zum Nachlaß der Chriſtiane Dorothee verw. Uhrmacher Richter geb. Fortange 
gehörige Haus, welches nach der Taxe auf 1752 thlr. 15 fgr. gerichtlich abgeſchätzt worden iſt, auf 
Antrag des Vormundes der minorennen Erben öffentlich, jedoch freiwillig, verkauft werden ſoll un 

hierzu ein einziger peremtoriſcher Bietungstermin auf * 
RE den neunten Juli c. . f 
vor dem Deputirten, Herrn Landgerichts⸗Rath Heino, anberaumt worden if. Es werden daher 
alle beſitz ⸗ und zahfungsfähige Kaufluſtige hierdurch vorgeladen, gedachten Tages Vormittags um 
10 Uhr auf hieſigem Landgericht in Perſon oder durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte zu erſcheinen, 
ihre Gebote abzugeben und den Zuſchlag an den Meift- und Beſtbiete nden nach vorhergegangener Ober⸗ 
vormundſchaftlicher Genehmigung zu gewärtigen. Görlitz, am 29. April 1828. 

Königl. Preuß. Landgericht der Ober lauſitz 


Verzeichniß der mit der Poſt zurück gekommenen unbeftellbaren Briefe 
720 pro Mai 1828. 
1) Woemholdt, Thierarzt in Ziebigk p. Deſſau. N 
2) Friedrich Auguſt Ziebult in Breslau, Porto: Betrag 4 far, 
3) Amund Adler, Fle ſchergeſelle in Cottbus for. 
Die unbekannten Abſender dieſer Briefe werden erſucht, ſolche von unterzeichnetem Amte in Empfang 
zu nehmen. Görlitz, den 1. Juny 1825. 
6 Strahl. 


— 3 


sen; = Poſt⸗ Amt. v. Oppell. 


l 133 
(Auctions- Bekanntmachung.) Es wird hierdurch bekannt gemacht, daß 
Air am 18 July d. J. und an den Darauf folgenden Tagen 
Vormittags von 9 — 12 Uhr, und Nachmittags von 2 — 5 Uhr ein großer Theil des Mobiliar⸗Nach⸗ 
laſſes der derſtorbenen Frau von Hillesheim, namentlich Uhren, Porzellain, Steingut, Glaswaa⸗ 
ren, Zinn, Kupfer, Mitall, Meſſing, Blech, Eiſen, Leinenzeug und Betten, Meubles, und Hous⸗ 
geräthe, Kleidungsſtücke, Wagen und Geſckirr, allerhand Vorrath, Bücher, Landkarten, Gewehre, 
Inſtrumente, Weine ꝛc. in dem von Hillesheimſchen Haufe zu Lauban durch den Unter⸗ 
deichneten an den Meiſtbietenden gegen fofortige Zahlung in Courant öffentlich verſteigert werden ſoll. 
Die gedruckten Verzeichniſſe werden 14 Tage vor dem Anfange der Auction ſowohl bei dem Unterzeich⸗ 
neten als auch bei den Redactionen des Wochenblatts zu Lauban und des Anzeigers zu Görlitz unent⸗ 


geldlich ausgegeben. Lauban, am 24. May 1825. 
* ; > en Starke, Kreis⸗Juſtiz⸗Rath. 


Die zum Nachlaſſe Johann Chriſtian Meuſels gehörige auf 354 thlr. 10 for. — pf. taxirte 
und sub Nr. 81. all hier belegene Häusler⸗ Stelle mit dem dazu gehörigen Grund und Boden 
von circa 6% Dresdner Scheffel Ausſaat, ſoll auf Antrag der Erben in dem auf f 

den Dreißigſten September 1825 a 
Vormittags 9 Uhr an gewöhnlicher Gerichts = Amts ⸗ Stelle allbier anſtehenden Bietungs termine öffent⸗ 
lich an den Meifibietenben verkauft werden, wozu wir Zahlungsfähige hiermit vorladen. 

Küpper, am 20. May 1825; n 

Das Gräflich von Hohenthal'ſche Gerichts⸗Amt allda. 
Schmidt, Juſtitiar. 2 

Fi Das zum Nachlaß des Johann Chriſtoph Kahle gehörige sub. Nr. 34. zu Nieder⸗ 
Bellmannsdorf belegene auf 1645 thl. 9 for. 7 pf. Courant geſchägte Bauergut fol auf, Ans 
trag der Erben in einem dazu auf 

den Sechs und Zwanzigſten July 1825 her 
Vormittags um 9 Uhr auf birfigem herrſchaftlichen Schloſſe anſtehenden Bietungstermine öffentlich ver⸗ 
kauft werden, und laden wir hierzu alle Kaufluſtigen zur Abgabe ihrer Gebote ein. 

Bellmanns dorf, den 27. April 1828. N 

Das Adlich von Fehrentheilſche Gerichts - Amt all da. 

Alle diejenigen, welche mit vor dem Jahre 1824 gefällig wordenen Haus manns ⸗Geſchoß, oder mit 
Geſchoß, Zinne ꝛc aus den Jahren 821, 1822 und 1823 bei der Kämmerei⸗ Kaffe in Reſt ſtehen, 
werden andurch wiederholt aufgefordert, dieſe Reſte längſtens bis ult. July d. Jahres abzuführen, in⸗ 
dem nach Ablauf dieſes Termins, unnachſichtlich mit der executiven Beitteibung verfahren werden wird. 

Görlitz, den 28. May 1825. Der Magi trat. 

Es iſt der öffentliche Bade» Platz in der Neiße, unterhalb der Obermühle und dem Conrad⸗ 
(hen Garten, auch für dieſen Sommer zum Gebrauche geſichert und abgeſteckt, auch die Aufficht darüber 
einem Fiſchermeiſter, welcher nur von denjenigen Badenden, die ſich auf dem Kahne überfahren laſſen, 
eine Bezahlung zu fordern hat, aufgetragen worden. Dagegen wird das Baden in der Neiße außer⸗ 
halb dieſes abgeſteckten Platzes bei Geld⸗ oder Gefängnißſtrafe gänzlich unterſagt und ſolches 
zur allgemeinen Warnung hierdurch bekannt gemacht. Görlitz, vm 14. 1 35 Beat 

* er Magiſtrat. 

Eine Mabhlmühle mit 4 Mablgöngen in ber Königl. Sächſ. Oberlauſitz, in einer volkreichen 
Fabrik Gegend, wozu binreichendes Waſſer, und zu mablen iſt, fleht Familien ⸗Verbältniſſen wegen, 
auß kreier Hand zu verkaufen. Nähere Nachricht iſt in der Exped. des Görl. Anz, auf mündliche und 
portofteſe Anfragen (letztern muß jedoch noch 2 Silbergroſch en beigefügt ſeyn) zu erfahren. 1 . 

wel Wieſen eine zu 10 Schfl., die andere zu 4 Schfl. find in Troiſchendorf zu verpachten 
dem Gutsbeſitzer Gutſche , ö 
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: 11 — Dominio Sercha kann ein Großknecht, ſollte er auch verheitathet ſeyn, fein Unter 
ommen finden. Er 
Ein Kalkbrenner, der das Einfegen und Brennen gut verſtett, kann ſogleich fein Unterkom⸗ 
men für das ganze Jahr finden, er kann auch verheirathet ſeyn. Wo? ſagt die Exped. des Görl. Anz. 
Eine leichte hal ode deckte moderne neue Chaiſe und eine veerſitzige ganz bedeckte dergleichen, fo die ein 
moderner Stuhlwagen mit Tafelſtühlen find zu den billigfien Preiſen zu verkaufen beim Huf⸗ und Waf⸗ 
fenſchmied Krämer in Niesky. 
Beſter Baukalk, 10 gr. der Dresbn. Sbfl., auf den herrſchaftlichen Brüchen zu Cun⸗ 
nersdorf iſt ſtets zu haben. Bei anſehnlichen Partbien findet noch ein billigerer Preis ſtatt. 
Ein Kinderwagen und ein gutes Klavier ſteden zu verkaufen; wok ſagt die Exped. des Görl. Anz. 
Wegen Mangel an Platz iſt ein gutes vorzüglich in Landſchulen brauchbares Pofitiv zu verkaufen z 
wo? wet die Exped. des Görl. Anz. nach. 8 
Eine Qu tantität guter Mauerſchutt fol auf kommenden Sonnabend, den 18. Juni Nachmittags 
3 Übe, welcher theils in der Roſengaſſe, theils in dem Hintergebäude von Nr. 265. am Untermarkte 
liegt, an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden; Kaufluflige werden hier⸗ 
mit gefälligſt eingeladen. Götlitz, den 14 Juni 1828. Vogel jun. 
Selterwasser in ganzen und halben Krügen, Eger -. Marienbader Kreuz- und Salz- 
brunnen, wie auch Püllnaer Bitterwasser habe in diesen T»gen wieder von frischer Fül- 
lung erhalten, ; Michael Schmidt am Oberimarkte, 
Heinen aromatiſchen Augentabak empfiehlt Michael Schmidt. 
(Lottetie⸗ Anzeige.) Zur erſten Claſſe 32ſter Held = Lotterie, deren Zi hung den 19. Juni 
d. J. beginnt, find ganze, halbe und Viertel⸗Looſe zu haben und Pläne hierzu eigzuſehen bei 
Michael Schmidt. 


Zur zoften kleinen Lotterie, deren Ziehung heute, Donnerflag?, den 16. Juni, find noch einige 


Looſe zu haben bei Michael Schmidt. 
Eine Stube und Stubenkammer iſt in meinem Garten zu vermiethen und 5 — m 4 
> EN i en. 


Bu Nr. 768. vor dem Neißthore auf der Rabengaſſe ift eine Stube zu vermiethen und zu Michae⸗ 
lis zu beziehen. 

i 150 thlr. werden gegen ſichere Hypothek auf ein Haus in der Stadt zu borgen geſucht. Mehr 
Nachricht giebt die Exped. des Görl. Anz. l 

Ein Logis, beſtehend in einer geräumigen Stube mit Kammern, eine Treppe hoch, wird in einer 
gelegenen Gaſſe in der Mitte der Stadt zu miethen und zu Michaelis zu beziez en geſucht; das Weitere 
erfährt man in der Exped. des Görl. Anz. 8 7 u; 

Concert = Anzeige. Daß Herr Stadtmuſikus Biſchoff künftigen Sonntag, den 19., Nach⸗ 
mittags Concert in meinem Garten geben wird, zeigt einem geehrten Publikum n an 

N ählig. 

Daß künftigen Montag, als den 20. d., zu dem bevorſtehenden Schönberger Markte bei mir voll⸗ 
ſtimmige Janitſcharen⸗Muſik gehalten wird, zeiget ergebenſt an und 5. 5 1 — 

verw. Hölzel in Moys. 

Ganz ergebenſte Anzeige. Zur Einweihung des Landhauſes an der Heerſtroße zu dem be⸗ 
vorſtehenden Sonntage, als den 19. d., giebt ſich die Ehre, feine Freunde und Gönner hierzu erge⸗ 
denſt einzuladen, wobei vollſtim mige Janitſcharen⸗Muſik ſeyn wird, auch werde ich mit Kuchen und 
kalten Speiſen, aller Auswahl feiner Getränke, und gutem Biere aufzuwarten, die Ehre haben. Um 
zahlreichen Zuſpruch bittet ergebenſt Friedrich Ferdinand Klare in Leſchwitz. 

(Einladung) Künftigen Sonntag iſt vollſtimmige Tanzmuſik, wozu ergebenſt einlat et 


1 in e — 
(Hierzu eine Seilsze) in Leſchwitz 


5 34 W al 
Beilage zu Nr. 24. des Goͤrlitzer Anzeigers. 


5 Donnerstags, den 16. Juni 1825. 


(Auctions Anzeige.) In der Wohnung des unterzeichneten Tiſchlers und Maſchinen⸗ 
bauers zu Heyders dorf bei Lauban werden zum 24. Juny d. J. Vormittags 11 Uhr verſchiedene 
ganz neue und im beſten Zuſtande ſich befindende Sachen, als mehrere Arten von Hantmühlen zu Obſt 
und Kartoffeln u. f. w., Drehmaſchinen, Flachsbrech⸗ und Walkmaſchinen, Roß ⸗Trebzpen⸗ und Graup⸗ 
ſtampfmaſchinen, (ſowohl im Großen als durch Modelle ausgeführt) Glasſchleif⸗ und viele Elektrifirs 
maſchinen, große Jeuerſpritzen, Tiſche, Stühle, Schränke, verſchiedene Preſſen, Drechſel und Hobel⸗ 
bänke u. ſ. w. an den Meiftbietenden gegen gleich baare Bezahlung in Pr. Cour. öffentlich verauctionirt 
werden. 5 Joh. Glo b. Deckwerth. 

Am Donnerſtage iſt bei der Teichmühle gegenüber an der Bretwand ein leinwandner Regenſchirm 
mit halb neuen Stiele, gelehnt, liegen geblieben; da ihn nun ein armes Dienſtmädchen erſetzen muß, fo 
wird der ehrliche Finder gebeten, denſelben gegen ein Douceur in der Exped. des Görl. Anz. abzugeben. 

Es iſt mir Sonntag, den 12., auf dem Wege von der Landes krone nach Görlitz das Halsband 
meines Hundes von gelben Meſſing mit dem Namen C. F. Richter aus Görlitz mit der Nr. 204. ver⸗ 
loren gegangen; der ehrliche Finder wird gebeten, es gegen eine angemeſſene Belohnung mir auf dem 
Handwerke Nr. 393. auszuliefern. . F. Richter. 

Am Sonntage iſt in der Henners dorfer Allee ein Halstuch gefunden worden, welches der vechtmüs 
ßige Eigenthümer zurück erhalten kann; wo? ſagt die Exped. des Görl. Anz. i 

Am Jahrmarkte iſt in der Queerbude bei der großen Röhrbütte ein Regenſchirm ſtehen geblieben, 
welchen der Eigenthümer zurück erhalten kann; wo? ſagt die Exped. des Görl. Anz. 

Am Dienſtage find vom Weiderſchen Brauhofe bis zu Kähligs Garten 5 eingefaßte, moderfleckigte 
Hauben verloren gegangen; der ehrliche Finder wird gebeten, dieſelben gegen ein Douceur in der Exped. 
des Görl. Anz. abzugeben. 1 

(Reiſe⸗ Gelegenheit nach Berlin.), Es wird zwiſchen den 21. und 24, Juni d. ein 
Reiſegefährte von hier nach Berlin auf gemeinſchaftliche Koſten geſucht, von wem? ſagt die Exped. des 
Görl. Anz. 

Den 24. Juni geht eine Gelegenheit nach Dresden, wo noch einige Hege pt al können. 

a 43 rohbad. 

Alle Wochen geht eine Gelegenheit nach Bauzen und Dresden, wer dahin mitfahren will, hat ſich 
zu melden bei L ß Weider jun, 

Am 7. Juni Nachmittags um 1 Uhr entſchlief an Alterſchwäche und hinzu getretenen Stick⸗ und 
Schlagfluſſe mein guter Vater, Herr Ernſt Glieb. Winkler, emerit. Bürgermeiſſer in Schönberg, ſei⸗ 
nes Alters 77 J. 1 M. g Tg., welches ich theilnehmenden Verwandten und Freunden hierdurch anzeige. 

Schönberg, am 13. Juni 1825. Friedrich Ernſt Winkler. 

Zum Allgemeinen Anzeiger der Deutſchen können noch einige Leſer angenommen werden bei dem 
Schuhmacher Hammer in der Petersgaſſe Nr. 280. 

Daß Nr. 40. der Erbauungsſchriften: D. Martin Luthers Auslegung der zweiten und dritten Bitte 
— aur Unſer N 20,000 Exemplare) 25 vn a nen in Empfang genommen wer⸗ 

ann, zeigt Endesgenannter ergebenſt an. Görlitz, am 13. Juni 1828. 

ir 2 N 8 > Schneider, Vorſteher. 
i Subſtriptions⸗ Anzeige. 2 : 
„ Dr. Joh. Arnd vier Bücher dom wahren Chriſtenthume, ein 
üchtevanzeliſches Erbauungs buch, dem jetzigen Sprachgebrauche gemäß aufs 


156 | | & 


neue bearbeitet und allen Verehrern rein evangeliſcher Wahrheit beſtens em⸗ 
pfohlen, von Herrn M. J. G. Ch. Sintenis, evangel. Prediger rc. zu Görlitz. ate und vers 
beſſerte Auflage. gr. . Nürnberg, Haubenſtricker. 38 — 40 Bogen. 

Dieſes herrliche Buch, welches ſchon ſeit 200 Jahren fo vielen Segen geſliftet hat, erſcheint in vers 
neuerter Geſtalt. Der Herr Herausgeber bemühte ſich, den Inhalt deſſelden nach dem Bebürfniffe der 
Zeit auszudrücken, ohne auch nur das Miadeſte, was zur wahren Erbauung dient, wegzulaſſen. Das 
Werk wird in gr. 8. auf ſchönes weißes Druckpapier, mit neu gegoffenen Corpus Fraktur: Lettern 
auf Cicero gedruckt, und mit Arnds Bildniß von der Künſtlerhand Fleiſchmanns geziert. Der Su b⸗ 
ſeriptions⸗ Preis iſt bis Ende Auguſts auf 1 Rthlr. 20 far. feſtgeſetzt; der nachherige Ladenpreis 
aber wird um die Hälfte erhöht. In allen Buchhandlungen ift eine ausführlichere Anzeige gratis zu 
haben, 2 Görlitz bei Zobel, welcher eingehende Beſtellungen auf obiges Werk mit Vergnügen deſor⸗ 

wird. ü 2 . I J £ 
‚gie In der Buchhandlung von Zobel in Görlitz findet man vorräthig: 

W. F. Salzmann's kurz gefaßtes Wörterbuch der Fremdwörter, oder alphabetiſche Er⸗ 
klärung aller der Wörter und Redensarten aus fremden Sprachen, die in Zeitungen, Verordnungen ic. 
ſehr häufig 1 Dritte, mit einem nützlichen Anhange bereicherte Ausgabe. 8. Kitzingen 
1828. 12 gr. broch. - 

Seen faßliche Anweiſung alle nur möglichen Arten ſchriftlicher Aufſätze, die im bürgerlichen Leben 
vorkommen, alſo auch Briefe auszuarbeiten für Anfänger. Nebſt einem Anhang der jest üblichen Ti⸗ 
tulaturen. Zweite verb. u. verm. Aufl. 8. Eb. 5 gr. broch. 
Kleine Blumenleſe für die leſeluſtige Jugend mittlern Alters, Enthalten eine forgfältig ges 
wählte Auswahl Gedichte aus Deutſchlands klaſſiſchen Schriftſtellern, zum Declamiren, und zur Bil⸗ 
dung eines guten, und ſchönen mündlichen Vortrags. 8. Eb. 4 gr. broch. 

Enthüllte Geheimniſſe, wie man die echte engliſche Stiefelwichſe ſelbſt verfertigen kann. Nebſt 
einer Anweiſung, das Leder waſſerdicht zu machen, und den Sohlen der Stiefeln eine größere Haltbar⸗ 
keit zu geben. Aus dem Engl. überſetzt. Fol. Ebend. 3 gr. broch. 5 * 

Dank und Quittung. Für den Dienſtknecht Hirche find don einem wohlthätig Geſinnten 
12 gr. von — r. eingegangen. d. R. 

Den 25. Juni ſollen früh von 9 und Nachmittags von 2 Uhr an verſchiedene Bücher veranktionirt 
werden, worunter mehrere Schulbücher: ein franz. u. lat. Wörterbuch, eine franz., eine ital., engl., eine 
griechiſche und Bröders latein. Grammatik, Horatii Flacci opera omnia poetica, Gedicke latein. 

Leſebuch, Phaedri fabular, libri V,, Sinceri itiner, Gallize, Geßners Chrestomathia graecn, 
Flori Histor. libri quatuor, 25 Taſchenkalender mit Kpf., Scriverd Serlenfhas in Fol., Luthers 
Schrift., Schütz Auszug aus Krimitz Encyklopädie, er bie Zat Tßl., Otto's Schriſtſteler „ Lexi⸗ 
kon, Müllers 24 Tafeln, die Knochen des menſchlichen Körpers vorſtellend, Stollbergs Geſchichte 
der Religion Jeſu, Etwas für's Herz auf dem Wege zur Ewigkeit, Langens Welt: und Wunderma⸗ 
gazin, 4 Bde. mit vielen Kpf., Reiſebeſchreibungen, Carpzovii Deſin, jur. Rom., deſſen Defin, - 
Eccles. , deſſen Practica crimin., Corpus jur. civil. c. not., 2 Fascikel Sächſ. Mandate, Frir- 
schii corp. jur. Venatorio- Forest., Corp. jur. canonici, Handbuch der Churſächſ. Geſetze. 10 B., 
und fo weiter über 100 juriſtiſche Bücher, aus dem Nachlaſſe des verſtorbenen Hrn. Juſtiz⸗Commiſſair 
Tietze, ferner 52 medicin. Bücher, Muſikaljen, Landcharten und Kupferſtiche ſich befinden, und wovon 
das Verzeichniß zur Durchſicht bei mir bereit liegt. Schirach. 

Auktion. Künftigen Montag, den 20. Juni, früh von 9 bis 12 und Nachmittags von 2 bis 

5 Uhr und nach Befinden folgenden Tag werden außer den bereits in Nr. 22, und 23. dieſes Blattes 
angezeigten Sachen noch 2 ſchöne große Spiegel von 52 Viertel Höhe und über 2 Ell. Breite, viele männ⸗ 
liche und weibliche Kleidungsſtücke, Federbetten, 1 lederner Bektſack, mehrere Laden, an den Meiſtbie⸗ 
tenden gegen gleich baare Bezahlung in Courant öffentlich verkauft, und Kaufluſlige erſucht, ſich in 
meiner Behaufung zahlreich einzufinden. Schirach, verpfl. Aukt. 


